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Egmatinho informiert zum letzten Heimspieltag 2024/25   
 

Herzlich willkommen liebe Wölfe-Fans, zum (fast) letzten Heimspieltag der Saison, 

an dem noch einmal ein volles Programm mit drei Spielen am Stück geboten wird. 

Die Entscheidungen sind für uns mittlerweile alle gefallen, es kann locker aufgespielt 

werden und wir hoffen auf unterhaltsame Begegnungen, mit denen sich die Teams 

von ihren treuen Heim-Supportern in die Sommerpause verabschieden, auch wenn 

am nächsten Wochenende noch ein letztes Auswärtsspiel ansteht.  

 

Los geht es um 14:00 Uhr los mit der Ersten, die um 14:00 Uhr den 

TSV Grafing empfängt.  Leider müssen die Wölfe als feststehender 

Absteiger zum ersten Mal seit 2018 wieder den bitteren Gang in die A-

Klasse antreten. Dass sie sich trotzdem nicht hängen lassen, haben die 

beiden Unentschieden in den letzten zwei Spielen gezeigt. Vielleicht gelingt ja zum 

Abschluss nochmal ein Heimsieg. Auch Grafing hat sein Saisonziel verfehlt, denn im 

Herbst lag man noch auf einem Aufstiegsrang. In der Rückrundentabelle zählen sie 

auf Rang 11 eher zu den schwächeren Teams. 
 

Die Zweite trifft danach um 16:00 Uhr auf den SV Heimstetten 2. In 

diesem Spiel geht es für die Gäste noch um das Aufstiegsrennen, denn 

mit 3 Punkten Rückstand aber dem gewonnen direkten Vergleich können 

sie eventuell noch Grüne Heide von Rang 2 verdrängen. Dazu benötigen 

sie heute aber unbedingt einen Sieg. Eine reizvolle Aufgabe für unsere Zweite, die 

erst am letzten Wochenende den Klassenerhalt eingetütet hat. Im Sinne des 

sportlich fairen Wettbewerbs haben Trainer Tommi Jehl und seine Truppe sicher vor, 

es Heimstetten richtig schwer zu machen und vielleicht den Aufstieg zu vermiesen.  
 

Das Schmankerl zum Abschuss bildet dann um 18:00 Uhr das Spiel 

unserer Damen gegen den Tabellenführer FC Dreistern. Hier gelten 

ähnliche Voraussetzungen wie beim Spiel der Zweiten: Dreistern 

kämpft mit den Irish Rovers um die Meisterschaft und darf sich keinen 

Punktverlust in Egmating leisten. Unsere Mädels haben es am letzten Sonntag mal 

so richtig krachen lassen und mit einem 12:1 über Perlach den höchsten Sieg in ihrer 

noch jungen Vereinsgeschichte erzielt. Das Selbstvertrauen sollte also ausreichend 

vorhanden sein es mit diesem Topteam aufzunehmen, auch weil man vor ein paar 

Wochen gegen den anderen Meisterkandidaten Irish Rovers bis weit in die 2. Hälfte 

hinein, einen 1:0-Vorsprung halten konnte.  
 

Und weil ich eingangs sagte, „fast“ der letzte Heimspieltag: Die Wölfinnen sind am 

nächsten Samstag, den 31. Mai um 17:00 Uhr noch einmal daheim gegen den SV 

1880 München 2 im Einsatz.  Eine erholsame Sommerpause wünscht   

                   Euer Egmatinho! 



 

 



Kreisklasse 6 - Der heutige 25. Spieltag

Spielbeginn Heim Gast Ergebnis

So. 25.05. 14:00 SV Hohenlinden - TSV Hohenbrunn :

So. 25.05. 13:30 TSV Zorneding II - VfB Forstinning II :

So. 25.05. 14:00 TSV Egmating - TSV Grafing :

So. 25.05. 14:30 ASV Glonn - TSV Haar :

So. 25.05. 15:00 SpVgg Höhenkirchen - TSV Steinhöring :

So. 25.05. 14:30 TSV Poing - SV-DJK Taufkirchen :

So. 25.05. 13:00 Putzbrunner SV - FC Markt Schwaben :

Ergebnisse vom 24. Spieltag

Putzbrunner SV - SV Hohenlinden 4:2

FC Markt Schwaben - TSV Zorneding II 0:1

TSV Hohenbrunn - TSV Egmating 2:2

VfB Forstinning II - ASV Glonn 2:2

TSV Grafing - SpVgg Höhenkirchen 3:1

TSV Haar - TSV Poing 1:2

SV-DJK Taufkirchen - TSV Steinhöring 1:3

Tabelle

Rang Verein Spiele S U N Tore Tordiff. Punkte

1 TSV Steinhöring 24 17 4 3 57:17 40 55

2 TSV Haar 24 14 3 7 56:39 17 45

3 TSV Poing 24 13 4 7 37:32 5 43

4 SpVgg Höhenkirchen 24 12 4 8 51:38 13 40

5 TSV Grafing 24 12 3 9 46:31 15 39

6 VfB Forstinning II 24 10 7 7 42:36 6 37

7 SV Hohenlinden 24 9 5 10 35:43 -8 32

8 SV-DJK Taufkirchen 24 10 2 12 38:42 -4 32

9 FC Markt Schwaben 24 8 6 10 30:30 0 30

10 ASV Glonn 24 7 7 10 38:47 -9 28

11 Putzbrunner SV 24 8 2 14 36:45 -9 26

12 TSV Zorneding II 24 8 2 14 33:49 -16 26

13 TSV Hohenbrunn 24 7 5 12 36:56 -20 26

14 TSV Egmating 24 4 4 16 29:59 -30 16



Faire Punkteteilung gegen Markt Schwaben 

Zum vorletzten Heimspiel in dieser Saison, durf-
ten wir den FC Markt Schwaben in Egmating be-
grüßen. Bestes Fußballwetter, sonnige 20 Grad 
und ein halbwegs gepflegter Rasen, der höher 
nicht sein könnte. Ich glaube, die Auswärtsspiele 
in Egmating werden einige Teams vermissen. 

Ohne Druck gingen unsere Jungs in die Partie 
und auf einmal konnten wir wieder Fußball spie-
len. Hätten wir das nicht schon früher machen 
können? Sei´s drum, nach einer schönen Kombi-
nation gingen wir recht schnell mit 1:0 in Führung. 
Danach erspielten wir uns die ein oder andere 
Chance und hätten durchaus höher zum Pausen-
tee gehen können. Die zahlreichen Zuschauer 
(ca. 100) sahen aber eine schöne Kreisklassenpartie unserer Jungs. Nach der kurzen 
Pause (Kabinenschlüssel fehlt grundsätzlich) kamen wir motiviert aus der Pause. So 
dauerte es nicht lange und Markt Schwaben kam durch zwei einfache Angriffe zu zwei 
Toren. Wir geben uns aber nach wie vor nicht auf und so konnte Lorenz Heusler in der 
66. Minute zum 2:2 ausgleichen. Bis jetzt ist mir nicht klar, ob es ein Torschuss, eine 
Flanke oder ein Klärungsversuch war. Egal, Lorenz hob den Ball Gefühlvoll aus 25 
Metern über den Torwart ins Kreuzeck. Nur ein paar Zeigerumdrehungen später luden 
wir den gegnerischen Stürmer zu seinem Hattrick regelrecht ein und Markt Schwaben 
ging wieder in Führung. Vier Minuten später staubte wiederum unser Coach Woife zum 
3:3 ab. Wahnsinn!! Für nur vier Euro Eintritt bekamen die Zuschauer ein absolutes 
Spektakel geboten. Beide Teams brannten auf das Siegtor und so springen wir in die 
letzte Aktion des Spiels…. 

Nach einem langen Ball von Schlotti Slotti Schlotter-
beck war Beerli auf und davon und ließ einen Mann 
atemberaubend stehen. Mit viel Übersicht legte er den 
Ball rüber zu unserem Distanzschussgott Woife, der 
sich den Torwart genau ausschaute und abzog. Ja 
was soll man sagen, wir wären nicht letzter, wenn wir 
die Chancen machen würden. Der Ball flog 4km 
drüber Richtung Golfplatz. Ende. 

Alles in allem eine faire Punkteteilung und wir bedan-
ken uns hier nochmal nachträglich beim FC Markt 
Schwaben für das faire Spiel und den Antritt. Auf un-

seren Wunsch hin wurde das Spiel nicht verlegt und so bedankten wir uns nach dem 
Spiel noch mit kühlen Hopfentorpedos und warmen Leberkaassemmeln. 

 



Hohenbrunn gegen Erste 

Zum drittletzten Spiel der Saison 24/25 gastierten 
wir beim Nachbarn aus Hohenbrunn. 
Im Vergleich zu uns ging es für Hohenbrunn kurz 
vor Ende der Saison noch um alles! So stand man 
vor dem Spieltag lediglich 2 Punkte vor dem Ab-
stiegsrelegationsplatz. So erwarteten wir eine von 
Anfang an aggressive und hochmotivierte Mann-
schaft. Zu allem Überfluss hatte man auf dem Pa-
pier lediglich 10 Spieler aus dem Kader 1. 
Hier noch einmal ein großes „Vergelts Gott“ an 
Alex Skroch, der sich bereit erklärte das Tor zu 
hüten. 
 

So, genug der einleitenden Worte, nun zum Spiel! 
 

Wir zeigten von Anfang an eine gute Leistung und konnten befreit aufspielen, sodass 
Mentor nach gestoppten 30 Sekunden den Ball ins Tor zum 1:0 für die Wölfe befördern 
konnte. 
Hohenbrunn war sichtlich geschockt und so konnten wir uns in Halbzeit eins mehrere 
Chancen heraus spielen, doch ein weiteres Tor wollte nicht fallen. Eine höhere Füh-
rung nach Halbzeit eins wäre nicht unverdient gewesen, bediente sich die Heimmann-
schaft lediglich mit langen Bällen, die wir aber gekonnt verteidigen konnten. 
 

Direkt nach Wiederanpfiff legte Lorenz sein zweites Tor zugunsten von Lenni Erler auf! 
Zu diesem Zeitpunkt völlig verdient. Durch Verletzungen gleich mehrerer Spieler waren 
wir gezwungen zu wechseln und Hohenbrunn kam mehr und mehr ins Spiel. Hier sei 
angemerkt, dass wir das Spiel mit sechs Spielern aus dem Kader der Ersten beende-
ten.  

Unsere Jungs aus der Zwoaten hingen sich aber voll rein! 
Leider kam Hohenbrunn gegen Ende noch zu mehreren Chancen und glich kurz vor 
dem Ende zum 2:2 aus. Mit voller Kaderstärke wäre hier definitiv ein Auswärtssieg drin 
gewesen. Sei‘s drum, so wie wir uns die letzten Spiele präsentieren, kriegt man Bock 
aufs nächste Jahr! 

Berichte: Maximilian Beer 

 

 

 

 



Statistik 1. Mannschaft

Name

Moser, Sebastian 24 4 2 1 / 1 3 0 0 0 0 2150
Kratzer, Korbinian 23 0 0 0 / 0 4 1 0 6 9 1477
Widl, Wolfgang 22 4 5 0 / 0 5 1 0 11 0 1173
Heiler, Alexander 21 1 1 0 / 0 8 1 0 0 0 1852
Metz, Jakob 21 0 1 0 / 0 1 0 0 0 1 1845
Janotta, Maximilian 21 1 0 0 / 0 4 0 0 3 3 1654
Erler, Lennart 20 3 3 0 / 0 1 0 0 2 5 1544
Deuter, Markus 18 0 1 0 / 0 4 0 0 0 8 1438
Schadhauser, Max 17 4 3 0 / 0 1 0 0 1 6 1216
Neumair, Veit 15 0 0 0 / 0 1 0 0 1 8 1047
Beer, Max 15 1 0 0 / 0 0 0 0 4 5 1010
Kraut, Alexander 15 1 0 0 / 0 0 0 0 10 4 574
Franz, Lukas 14 3 2 0 / 0 0 0 0 3 6 933
Forster, Jan 12 1 2 0 / 0 1 0 0 0 6 936
Heinzl, Daniel 12 1 1 0 / 0 3 0 0 5 4 714
Riedl, Bernhard 12 0 0 0 / 0 1 0 0 7 3 583
Kratzer, Florian 11 1 1 0 / 0 0 0 0 2 5 780
Öpp, Johannes 10 1 0 0 / 0 1 0 0 8 2 268
Günther, Matthias 9 0 0 0 / 0 0 0 0 4 4 471
Winter, Kilian 8 0 0 0 / 0 1 0 0 3 4 524
Heusler, Lorenz 6 1 3 0 / 0 0 0 0 5 1 178
Palloshi, Mentor 5 2 0 0 / 0 1 0 0 0 3 387
Kerovec, Karlo 3 0 0 0 / 0 0 0 0 3 0 64
Max, Christian 2 0 0 0 / 0 0 0 0 1 0 135
Murataj, Denis 2 0 0 0 / 0 0 0 0 2 0 47
Pompili, Fabian 2 0 0 0 / 0 0 0 0 2 0 38
Skroch, Alexander 1 0 0 0 / 0 0 0 0 0 0 90
Heitzer, Robin 1 0 0 0 / 0 0 0 0 0 1 45
Schedlbauer, Ralf 1 0 0 0 / 0 0 0 0 1 0 17
Zangl, Stefan 1 0 0 0 / 0 0 0 0 1 0 15
Ibel, Dennis 1 0 0 0 / 0 1 0 0 1 0 14
Müller, Moritz 1 0 0 0 / 0 0 0 0 1 0 10
Oguslu, Murat 1 0 0 0 / 0 0 0 0 1 0 9



B-Klasse 6 - Der heutige 25. Spieltag

Spielbeginn Heim Gast Ergebnis

So. 25.05. 12:30 ATSV Kirchseeon II - TSV Hohenbrunn II :

So. 25.05. 15:30 TSV Zorneding III - TSV Trudering III :

So. 25.05. 16:00 TSV Egmating II - SV Heimstetten II :

So. 25.05. 12:45 ASV Glonn II - Grasbrunn II / Haar II :

So. 25.05. 12:45 SpVgg Höhenkirchen II - TSV Steinhöring II :

So. 25.05. 15:00 Putzbrunner SV II - Gr. Heide Ismaning II :

Ergebnisse vom 24. Spieltag

Putzbrunner SV II - ATSV Kirchseeon II 0:7

TSV Hohenbrunn II - TSV Egmating II 0:0

TSV Trudering III - ASV Glonn II 4:0

SV Heimstetten II - SpVgg Höhenkirchen II 1:0

Grasbrunn II / Haar II - VfB Forstinning III 2:0

Tabelle

Rang Verein Spiele S U N Tore Tordiff. Punkte

1 ATSV Kirchseeon II 22 21 1 0 106:23 83 64

2 SV Heimstetten II 22 12 6 4 50:43 7 42

3 Gr. Heide Ismaning II 21 12 6 3 58:29 29 42

4 TSV Zorneding III 21 10 4 7 58:44 14 34

5 Grasbrunn II / Haar II 22 10 2 10 62:63 -1 32

6 TSV Hohenbrunn II 22 9 4 9 42:44 -2 31

7 TSV Steinhöring II 22 8 4 10 40:40 0 28

8 VfB Forstinning III 23 8 4 11 45:44 1 28

9 TSV Trudering III 22 7 6 9 53:51 2 27

10 TSV Egmating II 22 6 8 8 34:50 -16 26

11 SpVgg Höhenkirchen II 22 6 3 13 38:67 -29 21

12 ASV Glonn II 22 5 4 13 31:66 -35 19

13 Putzbrunner SV II 23 1 4 18 32:85 -53 7



Gerechtes Unentschieden gegen Aufstiegsaspiranten 

Mit der Zweitvertretung vom SC Grüne Heide Is-
maning bat am vergangenen Samstag der Tabel-
lenzweite zum Tanz im Hans-Heiler-Stadion. Vor 
dem Hintergrund der fleißig punktenden Gegner 
im Kampf um den Klassenerhalt war klar, was die 
Stunde geschlagen hatte: Verdammt nochmal 
punkten! Um dieses Ziel zu erreichen, lautete die 
Losung „Nicht hinten verstecken“ und selbst aktiv 
das Spiel gestalten.  

Vor allem zu Beginn der Partie merkte man es 
den Ismaningern an, dass sie nicht mit einer so 
früh pressenden Mannschaft gerechnet hatten 
und taten sich entsprechend schwer, ihr schnel-
les Kombinationsspiel – das uns im Hinspiel noch 
vor immense Probleme stellte – aufzuziehen. Das Spiel auf beiden Seiten war dem-
entsprechend von langen Bällen geprägt, nur die richtigen Chancen ließen noch auf 
sich warten. In der 26. Spielminute dann ein Freistoß im Halbfeld für die Wölfe, Denis 

Murataj bringt den Ball gefühlvoll in 
den Sechzehner, ein Verteidiger tou-
chiert den Ball noch leicht, doch Lo-
renz Heusler steht goldrichtig und 
köpft das Ding zum 1:0 für Egmating 
in die Maschen! Ein Treffer wie eine 
Wohltat, vor allem für das Selbstver-
trauen, dass nach dem Kick gegen 
Putzbrunn vergangene Woche doch 
etwas gelitten hatte. Bis zur Pause 
blieb man gut in der Partie und die we-
nigen Durchbrüche der Ismaninger 
durch unsere Hintermannschaft 
konnte Schlussmann Chris Max alle-
samt entschärfen. 

Nach dem Seitenwechsel merkte man es den Gästen an, dass sie die Partie drehen 
wollten, schließlich hätten sie mit einem Sieg in Egmating dem Aufstieg in die A-Klasse 
einen großen Schritt näherkommen können. Doch irgendwie schien bei den frühsom-
merlichen Temperaturen auch nicht das Maximum an Leistung abrufbar, wohingegen 
unsere Wölfe weiterhin konzentriert zu Werke gingen. Als der Sieg schon zum Greifen 
nah war, kam es leider in der 82. Minute in der Hintermannschaft zu einem Missver-
ständnis, was die Gäste sofort zum 1:1 nutzten. Schade Marmelade, aber ein Punkt 
gegen den Tabellenzweiten ist nicht verkehrt, wenngleich natürlich zwei Zähler mehr 
schön gewesen wären. Immerhin konnte durch den Punktgewinn der Abstand auf den 
ersten Abstiegsrang bei sechs Punkten gehalten werden, bei noch drei zu 



absolvierenden Partien ein gutes, wenn auch kein absolut sicheres Polster. Deswegen 
gilt es, in den nächsten Spielen mindestens noch drei, wenn nicht vier Punkte einzu-
fahren, um auch in die dritte B-Klassen-Saison im Juli zu starten! 

 

Ereignisarmes Remis in Hohenbrunn 

Wer kennt nicht die Szene, in welcher der Mo-
naco Franze am Tisch in der Pfälzer Wein-
stube unweit des Odeonsplatzes sein Urteil 
über den just zu Ende gegangenen Konzert-
abend fällt? Nun gut, das Spiel unserer Zwoa-
ten gegen Hohenbrunn war jetzt zwar nicht 
unbedingt „a recht a Scheißdreck“ und „altmo-
disch bis provinziell“ wäre vielleicht auch zu 
vernichtend formuliert, doch die Qualität der 
Darbietung auf dem Platz ließ dem Verneh-
men nach (so war der Autor dieser Zeilen auf-
grund einer Taufe in der schönen Oberpfalz 
leider unpässlich) doch in gewissen, wenn 
nicht weiten Teilen zu wünschen übrig.  

Nach der 4:0-Niederlage der Glonner in Tru-
dering am Vormittag war der Klassenerhalt 
bereits fix, was zwar einerseits beruhigend war, sich jedoch zugleich mildernd auf die 
Motivation der Wölfe auswirkte. Wenig Torraumszenen, überschaubare Passquoten 
samt einer passablen Defensivleistung ließen am Ende der Partie ein 0:0 auf der nicht 
vorhandenen Anzeigetafel in Hohenbrunn stehen. Fazit: Hauptsache gerettet, auf ein 
weiteres Jahr unserer Zwoaten in der B-Klasse!  

Berichte: Hans Schmöller  

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Statistik 2. Mannschaft

Name

Kerovec, Karlo 21 0 0 0 / 0 4 0 0 1 11 1523
Palloshi, Mentor 19 15 5 1 / 1 3 0 0 0 5 1577
Max, Christian 18 0 0 0 / 0 0 0 0 0 0 1620
Marchner, Robert 18 0 0 0 / 0 1 0 0 1 8 1291
Anthis, Georgios 16 0 0 0 / 0 0 0 0 12 4 611
Schmöller, Hans 15 1 0 0 / 0 1 0 0 1 9 1042
Murataj, Denis 13 1 1 0 / 0 2 0 0 0 2 1121
Kraut, Julius 13 0 1 0 / 0 3 0 0 1 2 1057
Müller, Moritz 13 0 0 0 / 0 0 0 0 11 1 487
Schlich, Hendrik 11 1 1 0 / 0 6 0 1 0 3 943
Widl, Wolfgang 11 5 3 0 / 0 3 0 0 0 2 919
Öpp, Johannes 11 0 1 0 / 0 2 0 0 1 3 811
Schedlbauer, Ralf 11 0 0 0 / 0 1 0 0 11 0 212
Kraut, Alexander 10 3 0 0 / 0 3 0 0 0 6 728
Mayer, Lenny 10 1 2 0 / 0 4 1 0 3 1 706
Zangl, Stefan 9 2 0 0 / 0 1 0 0 1 4 632
Heitzer, Robin 9 0 1 0 / 0 0 0 0 6 3 359
Winter, Kilian 8 0 1 0 / 0 0 0 0 0 7 478
Rosenbecker, Raphael 8 0 1 0 / 0 1 0 0 4 2 414
Häckh, Daniel 7 0 0 0 / 0 0 0 0 7 0 131
Gebrmeskel, Natnael 6 0 0 0 / 0 1 0 0 3 2 324
Dollwet, Sascha 6 0 1 0 / 0 1 0 0 4 2 224
Heusler, Lorenz 5 1 1 0 / 0 1 0 0 1 3 324
Pullara, Justin 5 0 0 0 / 0 1 0 0 5 0 146
Ibel, Dennis 4 0 0 0 / 0 0 0 0 0 2 331
Janotta, Maximilian 4 0 2 0 / 0 0 0 0 1 0 325
Beer, Max 4 1 1 0 / 0 0 0 0 1 0 307
Inckemann, Sebastian 4 0 0 0 / 0 0 0 0 2 2 202
Kühbauch, Ruben 4 0 0 0 / 0 0 0 0 3 1 178
Pompili, Fabian 4 0 0 0 / 0 1 0 0 2 2 156
Oguslu, Murat 4 0 0 0 / 0 1 0 0 4 1 112
Kraut, Gunther 3 0 0 0 / 0 0 0 0 0 0 270
Moser, Johannes 3 0 0 0 / 0 0 0 0 1 1 205
Franz, Lukas 3 0 1 0 / 0 0 0 0 2 0 157
Deuter, Markus 2 0 0 0 / 0 1 0 0 0 0 180
Forster, Jan 2 2 0 0 / 0 0 0 0 1 0 135
Zundel, Michael 2 0 1 0 / 0 0 0 0 1 0 121
Heinzl, Daniel 2 1 0 0 / 0 0 0 0 0 2 107
Kratzer, Korbinian 2 0 0 0 / 0 0 0 0 0 2 60



Moser, Sebastian 1 0 0 0 / 0 0 0 0 0 0 90
Friedel, Quirin 1 0 0 0 / 0 0 0 0 0 0 90
Erler, Lennart 1 0 0 0 / 0 0 0 0 0 0 90
Mayer, Stefan 1 0 0 0 / 0 0 0 0 1 0 37
Metz, Jakob 1 0 0 0 / 0 0 0 0 1 0 6



C-Klasse 7 - Der heutige 25. Spieltag

Spielbeginn Heim Gast Ergebnis

So. 25.05. 11:00 Int. Taufkirchen II - FC Dreistern NT II :

So. 25.05. 11:00 SK Srbija III - Fortuna U.haching II :

Sa. 24.05. 17:45 FC Stern III - Grasbr./Haar III :

So. 25.05. 12:30 O.pframmern II - TSV Ottobrunn III :

So. 25.05. 15:00 FC Biberg II - SV Bruck II :

Ergebnisse vom 24. Spieltag

FC Biberg II - Int. Taufkirchen II 2:1

SV Bruck II - TSV Egmating III 6:3

FC Dreistern NT II - SK Srbija III 2:6

Grasbr./Haar III - TSV Ottobrunn III 7:2

Tabelle

Rang Verein Spiele S U N Tore Tordiff. Punkte

1 FC Biberg II 18 14 3 1 98:18 80 45

2 Int. Taufkirchen II 19 14 3 2 66:16 50 45

3 Fortuna U.haching II 18 11 5 2 53:16 37 38

4 SK Srbija III 19 10 2 7 44:37 7 32

5 O.pframmern II 18 10 2 6 80:35 45 32

6 FC Stern III 18 10 2 6 53:46 7 32

7 Grasbr./Haar III 19 7 2 10 43:64 -21 23

8 FC Dreistern NT II 18 5 1 12 38:72 -34 16

9 TSV Ottobrunn III 19 4 2 13 29:85 -56 14

10 SV Bruck II 19 4 1 14 33:74 -41 13

11 TSV Egmating III 19 1 1 17 18:92 -74 4

12 DJK Fasangarten II zg. 0 0 0 0 0:0 0 0

12 Petrolspor II zg. 0 0 0 0 0:0 0 0



Chancenlos gegen Biberger Sturmlauf 
Freitagabend, Flutlicht, Heimspiel – eigentlich 
beste Voraussetzungen für einen gepflegten 
Fußballabend. Wären da nicht die Gäste vom 
FC Biberg II gewesen, trainiert von unserem 
ehemaligen Coach der Ersten, der seine Jungs 
offenbar auf eine ganz andere Liga vorbereitet. 
Schon beim Aufwärmen war klar: Das wird kein 
lockerer Feierabendkick, sondern ein Abwehr-
kampf auf höchstem Niveau. 

Unser Trainer Ralf Schedlbauer gab die 
Marschroute unmissverständlich vor: „Vollgas 
geben, Zweikämpfe annehmen – und den Bus 
hinten parken!“ Und genau das haben wir ge-
macht. Im kompakten 5-4-1 wurde Beton ange-
rührt, was das Zeug hielt. Zwei enge Ketten, 
viele Beine, viel Wille. 

Besonderes Highlight des Abends: Unser Torwart. Beziehungsweise: Kater Karlo. Weil 
wir auf der Torwartposition improvisieren mussten, stellte sich kurzerhand Karlo Kero-
vec zwischen die Pfosten – zum allerersten Mal. Die Handschuhe? Extra vom Keeper 
der Ersten ausgeliehen. Der Blick? Entschlossen. Der Einsatz? Unerschrocken. Und 
auch wenn er am Ende neunmal hinter sich greifen musste – Karlo hat sich reinge-
schmissen, lautstark dirigiert und mehr Paraden rausgehauen, als man zählen konnte. 
Sein Spitzname seit Freitag: die Katze im Kasten. Oder eben: Kater Karlo. Und wie’s 
sich gehört: Einstandskiste steht. 

Das Spiel selbst war schnell entschieden, aber wir haben nie aufgesteckt. Jeder hat 
geackert, jeder hat sich in die Zweikämpfe geworfen, jeder hat für den anderen gelitten 
und mitgekämpft. Der Gegner war uns an Tempo, Technik und Tiefe überlegen – aber 
wir waren nicht einfach nur Statisten. Wir waren eine Mannschaft. Bis zur letzten Mi-
nute. 

Das 0:9 tut weh – keine Frage. Aber was wir mitgenommen haben, kann man in keiner 
Tabelle messen: Teamgeist, Charakter, Zusammenhalt. Und die Erkenntnis, dass man 
auch in so einem Spiel über sich hinauswachsen kann – sei es als Verteidiger, Kämpfer 
oder frischgebackener Keeper mit geliehenen Handschuhen. 

Fazit: Ein Spiel zum Vergessen – und trotzdem eines, das uns als Team weiterbringt. 
Nächste Woche greifen wir wieder an. Vielleicht mit Punkten. Ganz sicher mit Stolz. 

Bericht: Valentin Gruber 

 

 



Offener Schlagabtausch gegen Brucker Zweite 

Samstagnachmittag, 15:30 Uhr – während halb 
Fußballdeutschland gebannt auf den letzten 
Bundesligaspieltag starrte, kämpften wir auf ei-
nem etwas anderen Niveau, dafür mit umso 
mehr Herzblut. Die Bühne: der sagenumwo-
bene Höhenplatz von Bruck. Ein Rasenplatz, 
der schon von Natur aus ein Gegner ist – Wind 
von allen Seiten, Wetterwechsel im Minutentakt 
und Duschen, die dich zurück in die 50er kata-
pultieren. Aber: Sie funktionieren – und das ist 
in der C-Klasse manchmal schon Luxus. 

Für uns war es ein besonderes Spiel. Unser 
Trainer Ulrich Rammel stand zum letzten Mal 
für die Dritte auf echtem Rasen an der Seiten-
linie. Kommende Woche geht’s nochmal auf 
Kunstrasen, aber das hier war sein letzter „echter“ Auftritt. Und dementsprechend war 
auch die Marschroute vor dem Spiel glasklar. Uli, wie man ihn kennt, brachte es auf 
den Punkt: Vollgas bis zum Kotzen. 

Und so legten wir los – mutig, bissig, mit klarer Ansage. Doch dann die 14. Minute: ein 
kurzer Moment der Unordnung in unserer Defensive, Bruck nutzte die Gelegenheit 
eiskalt und ging mit 1:0 in Führung. Aber wir ließen uns nicht beirren. Nur acht Minuten 
später bekamen wir einen Freistoß aus rund 20 Metern zentraler Position. Robin Heit-
zer trat an – und was der Ball dann machte, war einfach nur wunderschön. Mit techni-
scher Raffinesse und der Ruhe eines Routiniers zirkelte Robin das Ding ins rechte 
Kreuzeck. Ein echter Hingucker zum verdienten Ausgleich. Doch Bruck zeigte, dass 
auch sie kicken können. Ihre Nummer neun setzte zwei Mal ihre Nummer zehn mus-
tergültig in Szene, und die ließ sich nicht lange bitten. Mit zwei schnellen Treffern gin-
gen die Gastgeber mit 3:1 in die Halbzeit. 

Nach dem Seitenwechsel wurde es zunächst zäh. Viel Kampf, wenig klare Aktionen – 
das Spiel war jetzt ein richtiger Kreisklassen-Klassiker. Doch dann wieder ein bitterer 
Moment für uns: In der 66. Minute verloren wir kurz die Ordnung, Bruck nutzte das 
eiskalt aus und erhöhte auf 4:1. Aber wer denkt, die Dritte gibt auf, der hat uns noch 
nie spielen sehen. In der 84. Minute bekamen wir erneut einen Freistoß zugesprochen 
– diesmal war es Ralf Schedlbauer, der sich den Ball zurechtlegte. Ohne viel Schnick-
schnack schlenzte er die Kugel über die Mauer, über den verdutzten Torwart und hinein 
ins Netz. 4:2, und der Glaube war wieder da. 

Leider konterte Bruck direkt im Anschluss und stellte auf 5:2, aber wir ließen uns erneut 
nicht hängen. Zwei Minuten vor Schluss schnappte sich Moritz Müller den Ball zur 
Ecke. Seine Flanke kam perfekt, und Valentin Gruber stieg mustergültig zum Kopfball 
hoch. Den ersten Versuch konnte der Keeper noch abklatschen, aber Valentin war zur 
Stelle und bugsierte den Ball im Nachschuss über die Linie. 5:3, nochmal kurz 



Spannung. Doch die hielt nur Sekunden, denn Bruck nutzte einen letzten unkon-
zentrierten Moment in unserer Hintermannschaft und setzte den Schlusspunkt zum 
6:3. 

Das Ergebnis war am Ende zweitrangig, denn dieses Spiel hatte alles, was die C-
Klasse so liebenswert macht: Kampf, Leidenschaft, Wetterkapriolen und drei wunder-
schöne Tore auf unserer Seite. Bruck war ein starker und fairer Gegner – einer, gegen 
den man 90 Minuten alles gibt und danach trotzdem gerne zusammen ein, zwei, viel-
leicht auch fünf Halbe trinkt. 

Ein ganz besonderer Dank geht an unseren Coach Uli, der uns nicht nur in diesem 
Spiel, sondern die ganze Saison über mit Leidenschaft, Ehrlichkeit und Humor beglei-
tet hat. Sein letzter Rasenauftritt mit uns war wild, witzig und voller Herz. Nächste Wo-
che heißt es dann: Kunstrasen, letzter Akt – mit einem Trainer, der uns nochmal alles 
mitgibt, was man für die C-Klasse braucht. 

Bericht: Valentin Gruber 

 

 



Statistik 3. Mannschaft

Name

Schedlbauer, Ralf 19 5 4 0 / 0 2 0 0 1 0 1642

Müller, Moritz 16 2 1 0 / 0 1 0 0 0 1 1412

Ikonomou, Jannis 15 0 0 0 / 0 2 0 0 1 0 1315

Mayer, Stefan 15 2 1 0 / 0 2 0 0 0 5 1059

Inezberger, David 15 0 1 0 / 0 1 0 0 7 8 669

Gruber, Valentin 15 2 0 0 / 0 0 0 0 9 6 634

Häckh, Daniel 12 0 0 0 / 0 2 0 0 0 0 1080

Duda, Donaldo 10 0 0 0 / 0 0 0 0 4 1 654

Horst, Philipp 9 0 0 0 / 0 0 0 0 8 1 354

Senckenberg, Oliver 8 0 0 0 / 0 1 0 0 0 2 616

Heinemann, Sophia 8 0 1 0 / 0 0 0 0 6 5 385

Pullara, Justin 7 2 2 0 / 0 1 0 0 1 4 429

Max, Christian 6 0 0 0 / 0 1 0 0 0 0 540

Hasselbacher, Andreas 6 0 0 0 / 0 0 0 0 0 0 540

Anthis, Georgios 6 0 0 0 / 0 3 0 0 0 2 483

Pompili, Fabian 6 2 1 0 / 0 0 0 0 0 3 407

Niedermeier, Christoph 5 0 0 0 / 0 0 0 0 1 0 396

Kerovec, Karlo 5 0 0 0 / 0 0 0 0 0 2 371

Westermair, Benedikt 5 0 0 0 / 0 1 0 0 1 2 284

Botti, Kevin 5 1 0 0 / 0 0 0 0 1 5 147

Marchner, Robert 4 0 0 0 / 0 0 0 0 0 0 360

Kraut, Gunther 4 0 0 0 / 0 0 0 0 0 0 360

Dollwet, Sascha 4 1 0 0 / 0 0 0 0 0 0 360

Heitzer, Robin 4 1 0 0 / 0 0 0 0 0 1 324

Palloshi, Mentor 3 2 1 1 / 1 0 0 0 0 0 270

Kendlbacher, Moritz 3 0 0 0 / 0 1 0 0 1 0 225

Oguslu, Murat 3 0 0 0 / 0 0 0 0 0 1 219

Friedel, Quirin 3 0 0 0 / 0 0 0 0 1 0 216

Gebrmeskel, Natnael 3 0 0 0 / 0 0 0 0 1 1 200

Handl, Robert 3 0 0 0 / 0 0 0 0 2 0 171

Regul, Malin 3 0 0 0 / 0 0 0 0 3 2 127

Scarano, Giuseppe 3 0 0 0 / 0 0 0 0 2 1 120

Maier, Hubert 3 0 0 0 / 0 0 0 0 2 1 112

Winter, Kilian 2 0 0 0 / 0 0 0 0 0 0 180

Wagner, Michael 2 0 0 0 / 0 0 0 0 0 0 180

Rosenbecker, Raphael 2 0 0 0 / 0 0 0 0 0 0 180

Rammel, Christoph 2 1 0 0 / 0 0 0 0 2 0 153

Mayer, Lenny 2 0 0 0 / 0 2 0 0 1 1 140

Horst, Philipp 2 0 0 0 / 0 0 0 0 1 0 136



Schmöller, Hans 2 0 0 0 / 0 1 0 0 0 1 135

Herbst, Markus 2 0 0 0 / 0 0 0 0 1 0 135

Franz, Lukas 2 0 0 0 / 0 0 0 0 0 1 134

Inckemann, Sebastian 2 0 0 0 / 0 0 0 0 0 1 118

Kühbauch, Ruben 2 2 0 0 / 0 0 0 0 0 1 96

Kleinheisterkamp, Stean 2 1 0 0 / 0 1 0 0 2 0 61

Röckl, Wiona 2 0 0 0 / 0 0 0 0 2 0 56

Neumair, Veit 1 0 0 0 / 0 0 0 0 0 0 90

Murataj, Denis 1 0 0 0 / 0 0 0 0 0 0 90

Kratzer, Peter 1 0 0 0 / 0 0 0 0 0 0 90

Jehl, Peter 1 0 0 0 / 0 0 0 0 0 0 90

Ibel, Dennis 1 0 0 0 / 0 0 0 0 0 0 90

Heusler, Lorenz 1 1 0 0 / 0 0 0 0 0 0 90

Bonten, Lennart 1 0 0 0 / 0 1 0 0 0 0 90

Riedl, Andreas 1 0 0 0 / 0 0 0 0 0 1 54

Kraut, Julius 1 0 0 0 / 0 0 0 0 0 1 54

Maier, Josef 1 0 0 0 / 0 0 0 0 1 0 46

Toll, Kevin 1 0 0 0 / 0 0 0 0 1 1 11



Frauen A-Klasse 01 - Der heutige 17. Spieltag

Spielbeginn Heim Gast Ergebnis

So. 25.05. 18:00 TSV Egmating - FC Dreistern NT :

Sa. 24.05. 15:00 Irish Rovers FC - FC Croatia :

So. 25.05. 17:00 Taufkirchen/Maccabi II - SpVgg Höhenkirchen :

So. 25.05. 14:45 Centro Argentino II - SV Laim II :

So. 25.05. 15:30 FC Perlach 1925 - SV 1880 II :

Ergebnisse vom 16. Spieltag

FC Dreistern NT - Centro Argentino II 7:0

SV Laim II - SpVgg Höhenkirchen 2:10

Taufkirchen/Maccabi II - FC Croatia 0:3

TSV Egmating - FC Perlach 1925 12:1

Tabelle

Rang Verein Spiele S U N Tore Tordiff. Punkte

1 FC Dreistern NT 14 12 1 1 46:6 40 37

2 Irish Rovers FC 13 12 0 1 73:10 63 36

3 FC Croatia 14 9 0 5 30:14 16 27

4 SpVgg Höhenkirchen 15 7 2 6 34:34 0 23

5 SV Laim II 14 6 2 6 36:33 3 20

6 SV 1880 II 13 6 0 7 18:33 -15 18

7 TSV Egmating 14 4 0 10 31:39 -8 12

8 Centro Argentino II 15 2 2 11 12:57 -45 8

9 FC Perlach 1925 14 1 1 12 18:72 -54 4

10 Taufkirchen/Maccabi II 0 0 0 0 0:0 0 0



Wölfinnen belohnen sich in Ramersdorf 
Am vergangenen Sonntag trat die Damen-
mannschaft des TSV Egmating auswärts ge-
gen die zweite Mannschaft von Centro Argen-
tino de Munich an. Mit einem Kader von 17 
hochmotivierten Spielerinnen und dem 
schönsten Muttertagswetter waren die Bedin-
gungen für einen Sieg und die endlich so sehr 
verdienten 3 Punkte perfekt.  

Kurz nach Anpfiff konnte Malin Regul in der 3. 
Spielminute nach einer Balleroberung direkt 
am gegnerischen 16er von Andelika Matijevic 
auch sofort das 1:0 erzielen. Es schien alles 
perfekt zu laufen, doch dann verlief alles an-
ders; es war von vorne bis hinten der Wurm 
drin und die Wölfinnen zeigten wie auch schon 
im Hinspiel große Angst vor ihren temperamentvollen Gegnerinnen. Es kam zu etlichen 
Fehlpässen, keine Balleroberungen mehr und das Chaos am Platz nahm immer mehr 
zu. In der 20. Spielminute kam es wie es kommen musste und die Argentinierinnen 
erzielten per Sonntagsschuss aus 30m unhaltbar in den Winkel den Ausgleichstreffer. 
Sichtlich enttäuscht ging es mit dem 1:1 in die Halbzeit. 

Nach einer ordentlichen Ansage von ihrem Trainer Georg Keller haben die Damen in 
der zweiten Halbzeit endlich wieder ins Spiel gefunden und gezeigt, was sie können. 
Sie drückten die Damen von Centro immer weiter in ihre Hälfte zurück. Kurz nach der 
Pause wieder ein hoher Ballgewinn von Andelika Matijevic, sie setzt sich gegen zwei 
Gegenspielerinnen durch, steht allein vor dem Tor und kann nur noch durch ein Foul 
gebremst werden - tolle Aktion und ein unstrittiger Strafstoß für uns. Sie trat selbst an 
und wollte die Kirsche auf die Torte setzen, doch der stramme Schuss verfehlte das 
Tor leider ebenso klar… weiter 1:1. Doch die Wölfinnen machten weiter und konnten 
(ebenfalls nach einem hohen Ballgewinn) durch Magdalena Meßner in der 65. Spiel-
minute nach einer tollen Einzelaktion auf 2:1 Stellen. Das Gegenpressing funktionierte 
in der Schlussphase exzellent und so konnten Laura Rößlmair in der 87. Minute und 
Wiona Röckl in der 88. Minute ebenfalls nach hohen Balleroberungen auf 4:1 Stellen. 

In der 90. Minute konnten die Argentinierinnen nach einem direkten Freistoßtor zwar 
noch etwas Ergebniskosmetik betreiben, aber das änderte nichts mehr am Ausgang 
des Spiels und so ging das Spiel mit einem verdienten 4:2 Sieg zu Ende. Sichtlich 
erleichtert und wohl verdient konnten die Wölfinnen endlich 3 Punkte mit nach Egma-
ting nehmen, nachdem sie in den letzten Wochen immer wieder knappe Niederlagen 
hinnehmen mussten… Am kommenden Sonntag um 18:00 Uhr gilt es zuhause gegen 
den FC Perlach nachzulegen. 

Bericht: Christina Zimmermann 



 

So sehen Siegerinnen (und natürlich auch die siegreichen Trainer) aus! 

 

Historischer 12:1-Sieg gegen FC Perlach 

Sonntag 18.00 Uhr - Heimspielzeit für die Wöl-
finnen! Am Sonntag stand das zweite Heimspiel 
in der Rückrunde gegen den FC Perlach 1925 
München an. Da der Gastmannschaft nur neun 
Spielerinnen zur Verfügung standen, wurde 
nach dem Flex Modell 9-9 gespielt. Das stellte 
den Trainer Georg Keller schon vor Spielbeginn 
vor eine schwere Aufgabe. Welche von seinen 
19 hochmotivierten Spielerinnen er mit in den 
Kader nehmen soll. Nach einigen schweren 
Entscheidungen stand der Kader und das Spiel 
konnte mit einer für die Wölfinnen ungewöhnli-
chen Aufstellung im 3-3-2 beginnen.  

Bestes Fußballwetter, englischer Rasen und 
Neu-Abteilungsleiter Valentin Gruber hatte den 
Platz perfekt markiert (DANKE!). Pünktlich um 18:00 Uhr erfolgte der Anstoß und nach 
nur sieben Minuten erzielte Malin Regul nach Zuspiel von Andelika Matijevic das erste 



Tor. In der 10 Spielminute erhöhte Malin wiederum nach Zuspiel von Andelika auf 2:0 
und in der 17. Minute dieselbe Kombination zum 3:0 - ein lupenreiner Hattrick! 

In der 22. Minute konnte auch Wiona Röckl ihr zweites Saisontor erzielen. Sie setzte 
sich stark im Mittelfeld durch und verwandelte platziert. Auch Magdalena Meßner er-
zielte in der 41. Minute ihr zweites Saisontor nach Zuspiel von Wiona Röckl. Kurz vor 
der Halbzeit setzte Wiona in der 43. Minute auch noch einen Abpraller nach einem 
Schuss von Magdalena Meßner ins Tor und so ging die Partie mit einem 6:0 in die 
Halbzeit.  

Nach der Halbzeit erhielt unsere "Feuerwehr" in der Abwehr Kathi Niebler ihre Spiel-
minuten im Sturm und schoss die Damen nach Zuspiel von Magdalena Meßner zum 
7:0 in der 47. Minute. In der 53. Minute kam es zu einem unglücklichen Gegentor, 
nachdem die sonst kaum geprüfte Sophia Heinemann die Stürmerin der Perlacher ab-
bolzte, doch das konnte die Wölfinnen heute nicht aus der Ruhe bringen. In der 73. 
Minute konnte nun auch Julia Graf nach Zuspiel von Malin ihr erstes Saisontor erzie-
len. In der 77. Minute erhöht Malin nach schöner Vorarbeit von Andelika auf 9:1. Bei 
so einem Ergebnis konnte der Trainer Georg Keller seiner Torwärtin Sophia Heine-
mann den Wunsch nicht abschlagen, ein paar Minuten im Feld spielen zu dürfen. So 
kam es zum Einstand von Malenika Schauer im Tor und in der 84. Minute zum ersten 
Saisontor von Sophia, wiederum nach Zuspiel von Andelika, die schon ihren 5. Assist 
in diesem Spiel lieferte. 

In der 89. Minute: Schöner Steilpass von Sophia und Malin blieb cool vor dem Tor und 
erhöhte auf 11:1. Auch den Schlusspunkt konnte Malin setzen, mit einem schönen Chip 
aus 30 Metern machte sie ihr 6. Tor an diesem Tag und steht nun mit überragenden 20 
Saisontoren unangefochten an der Spitze der Torjägerliste in der A-Klasse.  

Fazit zum Spiel: Es war sicherlich nicht das schönste Spiel der Damen, aber dafür ein 
historisches, denn es 
war mit Sicherheit der 
höchste Sieg in der 
Damenfußball-Ge-
schichte des TSV Eg-
mating - super ge-
macht, Mädels! Zuletzt 
aber auch einen Rie-
senrespekt an die 9 
Mädels aus Perlach, 
die bis zum Ende ge-
kämpft haben!  

Heute steht schon das nächste Heimspiel an - diesmal gegen den Tabellenführer vom 
FC Dreistern. 

Bericht: Christina Zimmermann 



Statistik Damenmannschaft

Name

Heinemann, Sophia 15 1 3 0 / 0 0 0 0 0 0 1350

Niebler, Katharina 15 1 0 0 / 0 0 0 0 0 3 1227

Althammer, Desiree 15 0 0 0 / 0 0 0 0 1 4 1132

Regul, Malin 14 25 2 0 / 0 0 0 0 1 1 1169

Matijevic, Andelika 14 1 9 0 / 0 0 0 0 0 2 1159

Kirschbauer, Sophia 13 0 0 0 / 0 0 0 0 8 4 601

Zimmermann, Christina 12 1 0 0 / 0 0 0 0 2 8 659

Röckl, Wiona 10 4 2 0 / 0 0 0 0 1 0 867

Röslmair, Laura 10 1 0 0 / 0 0 0 0 4 0 745

Graf, Julia 10 1 1 0 / 0 0 0 0 0 6 624

Knöferle, Jasmin 9 0 0 0 / 0 0 0 0 1 5 585

Ehler, Julia 8 0 0 0 / 0 0 0 0 0 4 525

Heninger, Paula 8 0 2 0 / 0 0 0 0 1 4 504

Kaiser, Antonia 8 0 0 0 / 0 0 0 0 3 3 434

Betzendörfer, Lena 8 0 0 0 / 0 1 0 0 3 3 419

Meßner, Magdalena 7 3 2 0 / 0 0 0 0 0 1 599

Menger, Lise 7 0 0 0 / 0 0 0 0 7 0 337

Schauer, Malenika 6 0 0 0 / 0 0 0 0 4 0 304

Kindt, Lena 6 0 0 0 / 0 0 0 0 6 0 267

Johnston, Jennifer 3 0 1 0 / 0 0 0 0 0 0 270

Wagner, Jule 2 0 3 0 / 0 0 0 0 0 1 154

Engelbrecht, Mirja 2 0 0 0 / 0 0 0 0 1 0 135

Pietschmann, Katharina 2 0 0 0 / 0 0 0 0 0 1 130

Kiste, Janina 2 0 0 0 / 0 0 0 0 2 0 112

Kahl, Katharina 2 0 0 0 / 0 0 0 0 2 0 107

Obersteiner, Katharina 2 0 0 0 / 0 0 0 0 2 0 81

Kolbe, Lucie 1 0 0 0 / 0 0 0 0 1 0 45

Hohl, Sophia 1 0 0 0 / 0 0 0 0 1 0 39



Kreisklasse 6 - Spielplan 2024/2025

Datum Uhrzeit Begegnung Erg.

Di., 01.10.2024 19:30 TSV Egmating - TSV Steinhöring 2:2

Fr., 30.08.2024 20:00 TSV Poing - TSV Egmating 2:1

So., 08.09.2024 14:00 TSV Egmating - SpVgg Höhenkirchen 0:3

So., 15.09.2024 14:30 ASV Glonn - TSV Egmating 0:1

Fr., 20.09.2024 19:30 TSV Egmating - SV-DJK Taufkirchen 0:1

So., 29.09.2024 14:00 TSV Egmating - TSV Zorneding II 2:0

So., 06.10.2024 14:00 SV Hohenlinden - TSV Egmating 2:0

So., 13.10.2024 14:00 TSV Egmating - Putzbrunner SV 3:2

Di., 22.10.2024 20:00 FC Markt Schwaben - TSV Egmating 4:1

So., 27.10.2024 14:00 TSV Egmating - TSV Hohenbrunn 3:3

So., 03.11.2024 14:00 TSV Egmating - VfB Forstinning II 0:4

So., 10.11.2024 14:30 TSV Haar - TSV Egmating 4:0

So., 17.11.2024 12:00 TSV Zorneding II - TSV Egmating 2:1

So., 02.03.2025 14:30 TSV Grafing - TSV Egmating 2:0

So., 09.03.2025 14:00 TSV Egmating - TSV Haar 2:4

Sa., 15.03.2025 17:00 TSV Steinhöring - TSV Egmating 1:0

So., 23.03.2025 14:00 TSV Egmating - TSV Poing 0:2

So., 30.03.2025 15:00 SpVgg Höhenkirchen - TSV Egmating 5:4

So., 06.04.2025 14:00 TSV Egmating - ASV Glonn 2:1

So., 13.04.2025 13:00 SV-DJK Taufkirchen - TSV Egmating 2:0

So., 27.04.2025 14:00 TSV Egmating - SV Hohenlinden 2:5

So., 04.05.2025 13:00 Putzbrunner SV - TSV Egmating 3:0

So., 11.05.2025 14:00 TSV Egmating - FC Markt Schwaben 3:3

So., 18.05.2025 13:00 TSV Hohenbrunn - TSV Egmating 2:2

So., 25.05.2025 14:00 TSV Egmating - TSV Grafing :

Sa., 31.05.2025 16:00 VfB Forstinning II - TSV Egmating :



B-Klasse 6 - Spielplan 2024/2025

Datum Uhrzeit Begegnung Erg.

Sa., 24.08.2024 16:00 TSV Egmating II - TSV Steinhöring II 1:4

So., 01.09.2024 16:00 VfB Forstinning III - TSV Egmating II 4:1

So., 08.09.2024 16:00 TSV Egmating II - SpVgg Höhenkirchen II 4:2

So., 15.09.2024 12:45 ASV Glonn II - TSV Egmating II 0:0

So., 29.09.2024 16:00 TSV Egmating II - TSV Zorneding III 3:3

So., 06.10.2024 12:30 ATSV Kirchseeon II - TSV Egmating II 6:1

So., 13.10.2024 16:00 TSV Egmating II - Putzbrunner SV II 2:0

Sa., 19.10.2024 13:00 Gr. Heide Ismaning II - TSV Egmating II 3:3

So., 27.10.2024 16:00 TSV Egmating II - TSV Hohenbrunn II 3:3

So., 03.11.2024 16:00 TSV Egmating II - TSV Trudering III 2:4

Di., 19.11.2024 20:00 Grasbrunn II / Haar II - TSV Egmating II 5:2

So., 17.11.2024 16:00 TSV Zorneding III - TSV Egmating II 0:0

So., 02.03.2025 16:30 SV Heimstetten II - TSV Egmating II 2:1

So., 09.03.2025 16:00 TSV Egmating II - Grasbrunn II / Haar II 0:3

So., 16.03.2025 15:00 TSV Steinhöring II - TSV Egmating II 1:2

So., 23.03.2025 16:00 TSV Egmating II - VfB Forstinning III 1:0

So., 30.03.2025 12:45 SpVgg Höhenkirchen II - TSV Egmating II 1:2

So., 06.04.2025 16:00 TSV Egmating II - ASV Glonn II 3:1

So., 27.04.2025 16:00 TSV Egmating II - ATSV Kirchseeon II 0:5

So., 04.05.2025 15:30 Putzbrunner SV II - TSV Egmating II 2:2

So., 11.05.2025 16:00 TSV Egmating II - Gr. Heide Ismaning II 1:1

So., 18.05.2025 15:30 TSV Hohenbrunn II - TSV Egmating II 0:0

So., 25.05.2025 16:00 TSV Egmating II - SV Heimstetten II :

So., 01.06.2025 11:30 TSV Trudering III - TSV Egmating II :



C-Klasse 7 - Spielplan 2024/2025

Datum Uhrzeit Begegnung Erg.

Fr., 23.08.2024 19:30 TSV Egmating III - Grasbr./Haar III 2:5

Fr., 06.09.2024 19:30 TSV Egmating III - TSV Ottobrunn III 2:2

So., 15.09.2024 15:30 Petrolspor II zg. - TSV Egmating III 9:2

So., 22.09.2024 14:00 TSV Egmating III - FC Stern III 0:7

Mi., 09.10.2024 19:30 SK Srbija III - TSV Egmating III 2:0 U :

Fr., 04.10.2024 19:30 TSV Egmating III - O.pframmern II 1:8

Fr., 11.10.2024 19:30 TSV Egmating III - Int. Taufkirchen II 1:2

So., 20.10.2024 15:00 FC Biberg II - TSV Egmating III 11:0

Fr., 25.10.2024 19:30 TSV Egmating III - SV Bruck II 2:4

So., 03.11.2024 12:00 TSV Egmating III - FC Dreistern NT II 2:1

So., 10.11.2024 15:30 Fortuna U.haching II - TSV Egmating III 3:0

Fr., 15.11.2024 19:30 TSV Egmating III - SK Srbija III 1:4

So., 02.03.2025 13:00 DJK Fasangarten II zg. - TSV Egmating III 1:5

Fr., 07.03.2025 19:30 TSV Egmating III - Fortuna U.haching II 0:5

Do., 03.04.2025 20:00 Grasbr./Haar III - TSV Egmating III 2:1

Fr., 28.03.2025 20:00 TSV Ottobrunn III - TSV Egmating III 6:2

Sa., 12.04.2025 17:45 FC Stern III - TSV Egmating III 5:1

Fr., 25.04.2025 20:00 O.pframmern II - TSV Egmating III 5:0

So., 04.05.2025 11:00 Int. Taufkirchen II - TSV Egmating III 5:0

Fr., 09.05.2025 19:30 TSV Egmating III - FC Biberg II 0:9

Sa., 17.05.2025 15:30 SV Bruck II - TSV Egmating III 6:3

So., 01.06.2025 09:45 FC Dreistern NT II - TSV Egmating III :



Frauen A-Klasse 01 - Spielplan 2024/2025

Datum Uhrzeit Begegnung Erg.

So., 15.09.2024 18:00 TSV Egmating - SV Laim II 0:5

Fr., 27.09.2024 19:15 FC Croatia - TSV Egmating 3:0

So., 29.09.2024 18:00 TSV Egmating - Abse. :

Sa., 05.10.2024 16:00 SpVgg Höhenkirchen - TSV Egmating 2:1

So., 13.10.2024 18:00 TSV Egmating - Irish Rovers FC 0:3

Sa., 19.10.2024 18:00 TSV Egmating - Centro Argentino II 1:2

So., 27.10.2024 15:30 FC Perlach 1925 - TSV Egmating 1:2

Fr., 08.11.2024 19:00 TSV Egmating - SpVgg Höhenkirchen 4:0

So., 17.11.2024 11:00 Taufkirchen/Maccabi II - TSV Egmating Abse. :

So., 23.03.2025 13:15 FC Dreistern NT - TSV Egmating 7:0

So., 30.03.2025 14:30 SV 1880 II - TSV Egmating 3:2

So., 06.04.2025 17:00 SV Laim II - TSV Egmating 5:4

So., 13.04.2025 18:00 TSV Egmating - FC Croatia 0:1

Sa., 03.05.2025 14:45 Irish Rovers FC - TSV Egmating 4:1

So., 11.05.2025 14:45 Centro Argentino II - TSV Egmating 2:4

So., 18.05.2025 18:00 TSV Egmating - FC Perlach 1925 12:1

So., 25.05.2025 18:00 TSV Egmating - FC Dreistern NT :

Sa., 31.05.2025 17:00 TSV Egmating - SV 1880 II :



Blickpunkt B-Jugend 
 

KL 3 ZUGSPITZE 
5. Spiel – Unentschieden in Peißenberg 

 
Am Sonntag, den 18.05.2025 ging es nach Peißenberg zum Tabellennachbarn. Das 
Spiel hat gut gestartet, denn nach einem Konter in der 5. Minute hat Tom Kabakow 
zum 0:1 getroffen. Im weiteren Spielverlauf gab es mehrere Möglichkeiten, diese konn-
ten jedoch nicht verwandelt werden. Somit ging es mit dem 0:1 in die Halbzeit.  
Nach Beginn der zweiten Hälfte kam die SG wieder besser ins Spiel und Florian 
Schmidberger traf in der 58. Minute zum 0:2.  
Anschließend flachte die Leistung unserer Jungs ab und der Gegner kam besser ins 
Spiel. Mehrere Chancen waren für Peißenberg vorhanden, die in der 69. und 75. Mi-
nute mit zwei Toren durch Peißenberg genutzt wurden. Somit war der Ausgleich her-
gestellt.  
Das Spiel verlief anschließend ausgeglichen auf Augenhöhe. In der Letzten Minute 
hatte Giancarlo Russo noch eine große Torchance durch einen guten Steckpass von 
Jakob Unger. Leider konnte diese Chance nicht verwandelt werden und Partie endete 
mit einem 2:2 Unentschieden. 
Peißenberg bleibt auf dem 3. Platz und unsere Jungs konnten den 2. Tabellenplatz 
behaupten. Tolle Leistung Jungs! 

 
 

 



  

 
 
 
 



Blickpunkt A-Jugend 

 
KL ZUGSPITZE OST-MITTE 

5. Spiel – Auswärts gegen den Tabellenersten Reisach 

 
Am Dienstag, den 20.05.2025 ging es nach Reisach gegen den Tabellenführer.  
Anfangs war es ein ausgeglichenes Spiel und die unsere Jungs waren die bessere 
Mannschaft. Nach der Hälfte der ersten Halbzeit kam Reisach besser ins Spiel und 
nutze eine Möglichkeit in der 36. Minute zum 1:0. Dies war auch der Halbzeitstand. 
Nach Beginn der zweiten Spielhälfte haben unsere Jungs nicht gleich ins Spiel gefun-
den und in der 50. Minute den zweiten Treffer von Reisach zugelassen.  
Danach haben unsere Wölfe versucht wieder besser ins Spiel zu finden, was nicht mit 
dem nötigen Erfolg gelang. Der Ball hat den Weg vom Mittelfeld nicht konsequent in 
den Sturm gefunden. Dies führte dazu, dass es wenig Chancen gab und zu keinem 
Tor von uns. Somit endete das Spiel mit 2:0 für Reisach. 
Das Spiel wird analysiert und die Chancen sollen das nächste Mal besser genutzt wer-
den. 

Berichte: Johannes Goßler  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 



Interview mit dem neuen Abteilungsleiter Reinhold Betzendörfer 
Seit kurzem hat die Fußballabteilung mit 
Reinhold Betzendörfer einen neuen Leiter 
(siehe Bericht zur Jahreshauptversammlung 
im Beinschuss Nr. 349). Wir freuen uns sehr, 
dass uns der frisch gewählte neue Abtei-
lungsleiter für die heutige Ausgabe Rede und 
Antwort stand!  

Beinschuss: Servus Reinhold, vorab eine 
Frage: Wie fühlt man sich als neuer Abtei-
lungsleiter der Fußballer des TSV Egmating? 

Reinhold: Vorab möchte ich ein herzliches 
Grüß Gott an alle Mitglieder, Freunde, Unter-
stützer, Sponsoren und Fans des TSV Egma-
ting / Abteilung Fußball sagen. Ich freue mich 
sehr, gemeinsam mit meinem tollen Team die 
anstehenden Aufgaben anzugehen und die Fußballabteilung für die Zukunft „fit“ zu 
machen. Gleichzeitig bedanke ich mich für das Vertrauen der Mitglieder und werde 
mein Bestes für den TSV geben. 

Beinschuss: Viele kennen Dich zwar, doch wahrscheinlich noch nicht alle. Was müs-
sen unsere Leserinnen und Leser über Dich wissen? 

Reinhold: Ich wohne seit mehr als 20 Jahren in Egmating, bin auch seit dieser Zexit 
Mitglied beim TSV und habe die Entwicklung der Abteilung immer aufmerksam ver-
folgt. Zudem war ich in der Vergangenheit als Spieler in der AH und als ehrenamtlicher 
Jugendtrainer für den Verein tätig. Als gelernter Bankkaufmann und später als stellv. 
Geschäftsführer der SpVgg Unterhaching, habe ich meine beruflichen Aufgaben ge-
funden. Im Augenblick arbeite ich noch für einen Münchner Fußballverein im Bereich 
„Merchandising“ als Key Account Manager, habe zwei wundervolle, erwachsene Kin-
der (meine Tochter spielt in der Damenmannschaft!) und möchte jetzt beim TSV Eg-
mating die nächsten 2 Jahre aktiv mitgestalten. 

Beinschuss: In sportlicher Hinsicht übernimmst Du das Amt in keiner einfachen Situ-
ation, so wird unsere Erste, aller Voraussicht nach, den bitteren Gang in die A-Klasse 
antreten müssen. Wie schätzt Du den bisherigen Saisonverlauf ein? Kann man den-
noch positive Schlüsse aus dieser Saison ziehen? 

Reinhold: Leider sind die Lage und der Tabellenplatz sehr ernüchternd, aber wir müs-
sen natürlich für die Zukunft planen und da auch den Gang in die A-Klasse mit einkal-
kulieren. Positiv stimmt mich die, trotz der Tabellensituation der 1. und 2. Mannschaft, 
gute Stimmung in den Teams und dem Verein. Darauf kann man aufbauen und das 
werden wir auch! 



Beinschuss: Welche Themen willst Du als Abteilungsleiter zusammen mit der Vor-
standschaft zu Beginn Deiner Amtszeit angehen? 

Reinhold: Wie schon erwähnt, müssen wir zeitnah die neue Saison 2025 / 2026 für 
die Herren-, Damen- und Jugendmannschaften planen. Mit welchem Staff gehen wir 
in die neue Saison, welche Mannschaften werden gemeldet usw. Zudem möchte ich 
zusammen mit meinen Abteilungskollegen das aktive „Vereinsleben“ wieder aktivieren 
und das vorhandene Zusammengehörigkeitsgefühl stärken. Des Weiteren möchte ich 
die sehr gute Arbeit in unseren Juniorenmannschaften, unter der Leitung von Jan Fors-
ter, mehr in den Fokus nehmen, da der „Unterbau“ extrem wichtig ist für eine Fuß-
ballabteilung (aus meiner Sicht). 

Beinschuss: Wie Du bei der Jahreshauptversammlung erzählt hast, kannst Du auch 
auf einige Spiele an Zweitligaerfahrung bei der SpVgg Unterhaching zurückblicken. 
Worin siehst Du neben dem sportlichen Bereich Deine Stärken? 

Reinhold: Fußball ist eigentlich mein „Leben“. Als aktiver Spieler habe ich 10 Jahre 
bei der SpVgg Unterhaching und 3 Jahre beim SV Lohhof in den obersten Amateurli-
gen gespielt. Zugleich konnte ich auf der beruflichen Seite als Geschäftsstellenleiter 
bei der SpVgg viele Einblicke in die Vereinsarbeit gewinnen und möchte meine Erfah-
rungen jetzt auch hier beim TSV Egmating mit einbringen.  

Beinschuss: Das Thema „Vereinbarkeit Familie, Beruf und Ehrenamt“ ist im Vereins-
wesen oft ein großes Hindernis bei der Akquise neuer Ehrenamtlicher. Wie kam es 
dazu, dass Du Dich trotz dieses Spannungsfeldes dazu bereiterklärt hast, Deine Frei-
zeit als erster Fußballabteilungsleiter einzusetzen? 

Reinhold: Ohne den Einsatz von „ehrenamtlichen“ Mitarbeitern ist ein Verein in unse-
rer Größenordnung nicht überlebensfähig. Als die Anfrage an mich herangetragen 
wurde, war mir nach einigen guten Gesprächen klar, dass ich das gerne machen und 
den Verein unterstützen will. Und die Mitglieder in der Versammlung haben das ge-
nauso gesehen, mich gewählt und für das Vertrauen möchte ich mich nochmals be-
danken. 

Beinschuss: Zum Schluss noch eine Frage: Was wünscht Du Dir für den Egmatinger 
Fußball? 

Reinhold: Zum einen heute einen Sieg in unserem letzten Heimspiel gegen den TSV 
Grafing und zum anderen wünsche ich mir, dass ihr uns auch in der neuen Saison mit 
voller Kraft unterstützt, egal in welcher Liga wir mit unseren Mannschaften antreten 
werden. 

Beinschuss: Vielen Dank für das Interview und viel Erfolg und Spaß bei Deinem 
Schaffen! 

Reinhold: Ich bedanke mich recht herzlich und gemeinsam sind wir TSV EGMATING!!! 

Das Interview führte: Hans Schmöller 
 



Danke, Coach! Eine Ära endet auf Egmatings Höhen 

Wenn in ein paar Jahren jemand fragt, wer eigentlich die „Dritte“ aus dem Egmatinger 
Boden gestampft hat, dann werden alle Finger in eine Richtung zeigen: auf unseren 
Trainer, den Mann mit dem feinen Gespür für Taktik, Teamgeist – und englischen Ra-
sen. 

Vor drei Jahren war da nur eine Idee. Eine Vision. Und 
ein Fußballverrückter mit genug Herzblut, Charme 
und Wahnsinn, um sie Wirklichkeit werden zu lassen. 
Aus dem Nichts formte er die Dritte Mannschaft des 
TSV Egmating – eine wilde Mischung aus staubtro-
ckenen Kreisklassen-Legenden, ambitionierten Neu-
lingen, und solchen, die einfach nur „mal wieder ki-
cken“ wollten. Und plötzlich war sie da: die C-Klassen-
Perle im Hans-Heiler-Stadion. 

Mit seiner einzigartigen Art schuf unser Trainer viel 
mehr als nur eine Mannschaft. Er erschuf eine Hal-
tung. Eine DNA. Die Dritte war nie einfach „nur das 
dritte Team“. Sie war (und ist) das ehrliche Gesicht 

des Amateurfußballs: schräg, direkt, mit Herz und Hacke. Hier wird sich noch bedankt, 
wenn einer Bier mitbringt, hier wird ein vergeigter Elfmeter mit einem Schulterzucken 
und einem trockenen Spruch kommentiert – und hier wird der Trainingsball auch mal 
vom Platz geholt, weil der Trainer ihn selbst aus der Hecke pfeift. 

Der Mann mit dem Plan – und dem Rasenmäher 

Doch unser Coach war mehr als nur Trainer. Während andere am Sonntagvormittag 
die Füße hochlegen, rollte bei ihm der Rasenmäher durchs Hans-Heiler-Stadion. Nie-
mand hat den heiligen Rasen so sehr geliebt, gestreichelt und gestutzt wie er. Engli-
scher Rasen auf Egmatings Höhen? Kein Mythos – pure Realität, wenn man ihn an 
den Griffen seines Mähers gesehen hat, glücklich wie ein Kind mit einem ferngesteu-
erten Auto. 

Und dazwischen? Taktiktafeln, Motivationsreden, Trikotausgaben, WhatsApp-Organi-
sationswahnsinn, Spielerpflege – und gefühlt 1320 Kilometer mit dem Auto zu irgend-
welchen C-Klassen-Plätzen, wo der Linienrichter erst noch geweckt werden musste. 

Ein Team für die Ewigkeit – mit der Nummer 9 

Und mittendrin: unser Spielertrainer Uli Rammel. Eine Vereinslegende mit dem Gespür 
für den finalen Pass – und gelegentlich für den finalen Zweikampf. Die Nummer 9 auf 
dem Rücken, den Ellenbogen im Anschlag, hat er sich mit viel Leidenschaft und einer 
gewissen körperlichen Präsenz den liebevollen Spitznamen „The Ellbow“ verdient. 
Viele Gegner haben ihn zu spüren bekommen – mal am Ball, mal am Körper. Wer 
gegen Egmating III spielte, wusste: Da steht einer, der für sein Team alles gibt – notfalls 
auch den Körper querstellt wie eine Betonmauer auf zwei Beinen. 



Mit seiner Mischung aus Spielfreude, Führungskraft und feinem Humor war (und ist) 
er der Kopf und das Herz der Dritten – auf und neben dem Platz. Und genau diese 
Kombination machte die Mannschaft zu dem, was sie heute ist: eine echte Einheit. 

Lebakas, AC Mailand und die Liebe zum Verein 

Unter seiner Führung wurde nicht nur gekickt – sondern auch zelebriert. Der ein oder 
andere Lebakas vorm Spiel gehörte fast schon zur Taktikbesprechung – auch wenn es 
spätestens beim ersten Sprint bitter bereut wurde. Aber: Jedem hat’s getaugt! 

Und wer erinnert sich nicht an den Trikotsatz, den er für uns organisiert hat? Eine Au-
genweide! Wahrscheinlich der schönste, den die C-Klasse je gesehen hat. Tiefschwarz 
mit feinen roten Linien – AC Mailand lässt grüßen, doch darunter schlägt das Herz von 
Egmating. 

Er hat dafür gesorgt, dass der Wolf im TSV-Wappen nicht nur drauf war, sondern gelebt 
wurde. Stolz, aufrecht, mit erhobenem Haupt – so hat er unser Wappentier getragen. 
Für ihn war immer klar: Egmating ist 
nicht irgendein Dorf mit einem Fußball-
verein. Egmating ist der Hammer. Punkt. 

Danke, Trainer. Für alles. 

Mit seiner ruhigen, fairen und immer 
menschlichen Art holte unser Trainer das 
Beste aus uns heraus – egal ob 19 Jahre 
alt oder Mitte 40. Er war der verbindende 
Kopf zwischen Generationen, Spielstilen 
und Lebensphasen. Manche sagen, er hat uns das Fußballspielen beigebracht. Wir 
sagen: Er hat uns gezeigt, warum wir Fußball lieben. 

Er hat nicht nur Spiele gewonnen, sondern Herzen. Die Fußballabteilung des TSV Eg-
mating ist durch ihn gewachsen – nicht nur in Zahlen, sondern in Geist. Und während 
er nun – schweren Herzens, aber mit voller Überzeugung – den Trainerstuhl räumt, 
um mehr Zeit mit seiner Familie zu verbringen, wissen wir alle: Seine Spuren bleiben. 
In unseren Erinnerungen, in der Kabine, auf dem Trainingsplatz – und vor allem auf 
dem perfekten Rasen, den wir nun hoffentlich in seinem Sinne pflegen werden. 

Mach’s gut, Trainer. Und danke für jedes Spiel, jedes Wort, jeden Spaß. 

Und wenn du irgendwann wieder den Mäher startest – schau kurz zum Platz rüber. Da 
spielen sie noch. Die Jungs von der Dritten. Deine Jungs. 

Autor: Valentin Gruber 
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Die Fußballabteilung des TSV Egmating 
bedankt sich für Ihren Besuch. 

 

Wir hoffen Sie auch beim nächsten Heimspiel  
der Saison wieder bei uns 

begrüßen zu dürfen. 
 

 
 

 

Die Damen spielen am Samstag, den 31.5.2025 
um 17:00 Uhr gegen den SV 1880 München II.  

 

 


